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Katrin Hassler (Dr. phil.) ist Dozentin an der Leuphana Universität Lüneburg sowie an
der NABA (Nuova Accademia di Belle Arti) in Mailand. Die Kulturwissenschaftlerin
mit Schwerpunkt in der Kunstsoziologie forscht zu Themen der zeitgenössischen
Kunst, den Gender Studies sowie der empirischen Sozialforschung. In den vergange-
nen Jahren koordinierte sie den interdisziplinären Komplementärstudienbereich an
der Leuphana Universität Lüneburg und arbeitete für Kunstinstitutionen in Deutsch-
land und Italien.
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Zur Bedeutung von Geschlecht

für die Einnahme von Spitzenpositionen

im Kunstfeld

               

https://doi.org/10.14361/9783839439906-fm - Generiert durch IP 216.73.216.174, am 14.06.2026, 06:32:26. © Urheberrechtlich geschützter Inhalt. Ohne gesonderte
Erlaubnis ist jede urheberrechtliche Nutzung untersagt, insbesondere die Nutzung des Inhalts im Zusammenhang mit, für oder in KI-Systemen, KI-Modellen oder Generativen Sprachmodellen.

https://doi.org/10.14361%2F9783839439906-fm


Gefördert vom Deutschen Akademikerinnenbund e.V., www.dab-ev.org.

Gefördert von der Gerda-Weiler-Stiftung für feministische Frauenforschung e.V.
D – 53894 Mechernich, www.gerda-weiler-stiftung.de.
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Zgl.: Dissertation, Leuphana Universität Lüneburg, 2016, u. d. T.: Das Paradox der Ge-
schlechterdichotomie – Eine empirische Studie zur Bedeutung von Geschlecht für die
Einnahme von Spitzenpositionen im Kunstfeld.
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